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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

Das Standesamt ist am Dienstag, 4. Februar, nachmittags auf-
grund einer Fortbildung geschlossen. Bei dringenden Notfäl-
len kann man sich an die Telefonzentrale wenden, Telefon
07641/5806-0.

Am Dienstag, dem 28. Januar 2020, 18:00 Uhr, findet im
Feuerwehrheim in Teningen (Neudorfstraße 40) eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates statt.

Tagesordnung:
1. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
2. Berufung der Mitglieder und Stellvertreter für den Jugend-
beirat
3. Verabschiedung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
und Finanzplanung für das Jahr 2020
4.VerabschiedungdesWirtschaftsplanes2020fürdenWasser-
versorgungsbetrieb
5. Beschaffung eines Gerätewagen Transport für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Teningen, Abteilung Teningen
6. Zustimmung zur Wahl des Abteilungskommandanten und
seines Stellvertreters der Freiwilligen Feuerwehr Teningen,
Abteilung Nimburg
7. Einführung von verkehrsberuhigten Bereichen in der Vulpi-
usstraße, in der Weinstraße und im Seeweg im Ortsteil Nim-
burg
8. Ortsteil Landeck; Vorstellung der Bebauungsentwürfe
„Rebstock“
9. Wasserversorgungsverband Mauracher Berg; Verlegung
einer Wasserversorgungs-Verbindungsleitung
10. Erörterung zur Besichtigung des Kindergartens Gotten-
heim
11. Annahme von Spenden
12. Bauanträge
1) Umnutzung eines Ökonomiegebäudes zur Werkstatt,
Flst.Nr. 77/1, Poststraße 8, Ortsteil Nimburg
2) Errichtung eines temporären Verwaltungsgebäudes in
Holzbaumodulweise für fünf Jahre, Flst.Nr. 4521, Carl-Zeiss-
Straße 2-4, Ortsteil Teningen
3) Neubau einer Zahnarztpraxis mit Büro- und Nebenräumen,
Flst.Nr. 339/19, Tscheulinstraße, Ortsteil Teningen
4) Bauvoranfrage zum Umbau, zur Sanierung und Erweite-
rung des bestehenden Wohnhauses sowie Ausbau der Scheu-
nezuWohnungenundNeubaueineskleinenWohnhausesmit
zwei Wohnungen, Flst.Nr. 107, Bahlinger Straße 17, Ortsteil
Teningen
5) Neubau einer Garage, Flst.Nr. 3, Bottinger Straße 1, Ortsteil
Nimburg
6) Erweiterung der bestehenden Biogasanlage auf den Flur-
stücken Nrn. 3431, 3432, 3434, 3437, 3438 und 3439, Heiden-
hof, Gemarkung Teningen
13. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
14. Anfragen und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

b Fundbüro

Fundräder

b Am 4. Februar

Standesamt nachmittags geschlossen

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 23. Ja-
nuar im Rathaus in Heimbach.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 25.01.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /
1098.
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641/ 914650, Fax
07641/ 9146513.
Sonntag, 26.01.
Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,
79348 Freiamt, Telefon 07645 / 917877, Fax
07645 / 917879.
Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,
79350 Sexau, Telefon 07641 / 47575, Fax
07641/52095.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
BeratungBehandlungPrävention,Hebelstr.27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 /
6076111 Die Rufnummer für den kinderärzt-
lichen Notfalldienst im Landkreis Emmendin-
gen: 0180 / 6076111.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
FreiamtMitarbeiterdesHospizdienstesbeglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.
brauer@caritas-emmendingen.de oder Tel.
07641/ 5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises Em-
mendingen: www.kreisseniorenrat-em-
mendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-36
auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Die Dauerausstellung der Wer-
ke der Gründungsdirektorin des Guggen-
heimmuseums in New York ist jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen
sind auf Anfrage unter Rebay-Foerderver-
ein@t-online.de möglich. Bis zum 17. Novem-
ber wird die Sonderausstellung „Gesichtet“
von Peter Martus gezeigt.

Graue Tonne
Freitag, 24.01.: alle Ortsteile
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 17
Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz:
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte ent-
fernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Einladung zur Zukunftswerkstatt 
für Jugendliche

Freitag, 24. Januar 2020, 14.00 bis 18.00 Uhr
JuZe Teningen

Wer? Jugendliche zwischen und 14 und 20 Jahren

Einladung zum 
Workshop Wirtschaft und Gewerbe

Mittwoch, 29. Januar 2020, 18.00 bis 22.00 Uhr
Mensa Schulzentrum

Wer? Alle Gewerbetreibenden und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger
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Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gut-
scheinkarte können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in
Baden-Württemberg haben, also auch ausländische Familien,
derzeit insgesamt 20 mal im Jahr unentgeltlich bzw. zu einem
ermäßigten Eintritt die staatlichen Schlösser, Gärten und Mu-
seen besuchen.
Einen Landesfamilienpass können folgende Personen
erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden
Kindern (dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein),
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben, - Allein-

erziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, - Familien, die
mit mindestens einem kindergeldberechtigenden schwer be-
hinderten Kind mit mindestens 50 v. H. Erwerbsminderung in
häuslicher Gemeinschaft leben, - Familien, die Hartz IV- oder
kinderzuschlagsberechtigt sind, die mit ein oder zwei kinder-
geldberechtigenden Kindern in häuslicher Gemeinschaft le-
ben, - Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. Der Landesfamilien-
pass ist einkommensunabhängig. Den Landesfamilienpass
und die dazugehörige Gutscheinkarte erhält man auf Antrag
gegen Vorlage eines Nachweises über den Kindergeldbezug
(Kontoauszug), Schwerbehindertenausweis des Kindes oder
sonstige Leistungsbescheide beim Bürgeramt oder bei den
Ortverwaltungen.

Gemeinde 
Teningen 

Die Gemeinde Teningen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen: 

„Wassermeister/-in“

Ihre Aufgaben: 

 Betrieb, Überwachung, Unterhaltung und Neubau der Was-
serversorgungsanlagen; 

 Unterhaltung des Rohrnetzes einschließlich Neubau; 
 Ortung von Rohrbrüchen einschließlich Instandsetzungsar-

beiten; 
 turnusmäßiger Wechsel der Wasserzähler; 
 Überwachung der Wasserqualität; 
 Dokumentation von Betriebsdaten. 

Wir erwarten: 

 abgeschlossene Berufsausbildung als geprüfter Wasser-
meister/in; 

 Führerschein der Klasse B  und BE; 
 hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, besondere 

Sorgfalt; 
 selbständige Arbeitsweise und soziale Kompetenz; 
 Anwendung fachbezogener Rechtsvorschriften, techni-

scher Regeln und Arbeitssicherheitsvorschriften; 
PC-Kenntnisse; 

 Teamfähigkeit sowie körperliche Belastbarkeit; 
 Bereitschaft zur Teilnahme an Rufbereitschaft und Wo-

chenenddienst. 

Wir bieten: 

 ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet;  
  in einer modernen Verwaltung; 
 Weiterbildungsmöglichkeiten; 
 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 

(TVöD) sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen; 

 betriebliche Gesundheitsförderung. 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Reger, Wassermeister, Tel. 
07641/9359563, gerne zur Verfügung. 

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.02.2020 an
bewerbung@teningen.de oder an Bahlinger Straße 30, 79331 
Teningen. 

Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 

b Bürgerbüro

Jetzt Landesfamilienpass mit
Gutscheinkarten 2020 beantragen

Gemeinde 
Teningen 

 
Die Gemeinde Teningen hat  zum schnellstmöglichen 
Zeitpunkt im Fachbereich 2 „Planen – Bauen – Umwelt“ 
im folgenden Aufgabenbereich eine Stelle zu besetzen: 
 

 

in Teilzeit (max. 50%).

 

 eine abgeschlossene Ausbildung im technischen 
Bereich, wünschenswert Bauzeichner/in oder Bau-
hauptgewerbe; 

 Erfahrung mit der Anwendung von CAD-Software 
wünschenswert; 

 guten Umgang mit Microsoft Office; 

 sicheres Auftreten, selbstständiges Arbeiten und 
Konfliktfähigkeit; 

 Einsatzfreude, Organisationsvermögen und einen 
effizienten Arbeitsstil. 

 
Ihre Tätigkeit umfasst alle anfallenden planerisch-
koordinativen Leistungen der Bauunterhaltung im Hoch-
baubereich.  

 

 eine interessante, abwechslungsreiche und eigen-
verantwortliche Tätigkeit in einem engagierten Team; 

 eine familienfreundliche und flexible Arbeitszeitge-
staltung; 

 persönliche und fachliche Entwicklungsperspektiven 
sowie regelmäßige Aus- und Fortbildungsmöglichkei-
ten; 

 eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifver-
trag (TVöD) sowie die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen. 

 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herrn Daniel Kalt-
enbach, Leiter Fachbereich 2, Telefon: 07641/5806-34, 
gerne zur Verfügung. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis  

 per E-Mail an bewerbung@teningen.de 
oder postalisch an die Gemeindeverwaltung Teningen, 
Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 79331 Teningen.  
 
Die Stelle steht allen Geschlechtern offen. 
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„Nein!“ zu Gewalt gegen Frauen und Mädchen
Am Freitag, 13. Dezember, lud das Kinder- und Jugendbüro
gemeinsam mit dem Förderverein Sicherer Landkreis, dem Re-
ferat Prävention der Polizei Freiburg, der Fachberatungsstelle
Frauenhorizonte gegen sexuelle Gewalt und der Gleichstel-
lungsbeauftragen des Landkreises Emmendingen zu der Ver-
anstaltung „Nein!“ zu Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen in das Jugendhaus nach Teningen ein.
Die Veranstaltung fand äußerst regen Besucheranklang und
sprach eine breite Besuchergruppe an. Im Laufe des Abends
erhielten die Anwesenden, in Verbindung mit konkreten Fäl-
len, viele hilfreiche und alltagstaugliche Tipps in Bezug auf Zi-
vilcourage und Gewaltsituationen. Im Anschluss an den Vor-
trag gab es die Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen, auf die
Kriminalhauptkommissar Karl-Heinz Schmid und Claudia
Winker, LeiterinderFachberatungsstelleFrauenhorizontege-
gen sexuelle Gewalt konkret eingingen. An dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön an alle Unterstützer und Kooperati-
onspartner dieser Veranstaltung.
Teninger Weihnachtsmarkt 2019
Am Wochenende des 14. und 15. Dezember lud das KJB ge-
meinsam mit den SpoFunnis der SG Köndringen-Teningen zur
weihnachtlichen Sternenwerkstatt in den Wagenschopf des

Heimatmuseum Menton ein. Zahlreiche Kinder kamen an die-
sem Wochenende am Stand des Kinder- und Jugendbüros vor-
bei, um sich auf dem riesigen Weihnachtsstern des KJB zu ver-
ewigen. Schon nach kurzer Zeit füllte sich der Stern mit Glitzer
und bunten Motiven. Das fertige Kunstwerk erstrahlte
schließlich über die Weihnachtsfeiertage am Wagenschopf
desHeimatmuseums.Dankeschönanalle fleißigenKinder,die
diese einzigartige Sternschnuppe mitgestaltet haben.
>Trau< – Die Hochzeitsmesse Freiburg
Am Wochenende des 11. und 12. erhielten vier langjährige Teil-
nehmerinnen der Mädchengruppe des KJB die einmalige Gele-
genheit als Models für das Brautmodengeschäft „Atelier Nadi-
ne“ auf der >Trau< Die Hochzeitsmesse in Freiburg aufzutre-
ten. Die Mädchen wurden geschminkt, frisiert und durften die
tollsten Brautkleider tragen. An diesem Wochenende liefen sie
insgesamt sechs Modenschauen. Gar nicht so einfach in so
einem Brautkleid. Vielen herzlichen Dank an die Mädchen, für
das riesen Engagement und dafür, dass ein Großteil der Organi-
sation durch die Mädchen selbst übernommen wurde. Bedan-
ken möchte sich das KJB auch beim „Atelier Nadine“, für die
großzügige Spende für die weitere Mädchenarbeit des KJB.
Gemeindeentwicklungskonzept – Teningen 2030
Im Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzepts Teningen
2030 findet am Freitag, 24. Januar, von 14 bis 18 Uhr eine
Zukunftswerkstatt für Jugendliche im JuZe Teningen,
Wiedlemattenweg 6 statt. Hier erhalten alle interessierten
Teninger Jugendlichen, von 14 bis 20 Jahre, die Möglichkeit,

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Was ging? Was geht?

 

 
Am 10. Januar 2020 verstarb im Alter von 91 Jahren 

 

 

Werner Thieme war eine der markantesten und verdientesten Persönlichkeiten in unserer Gemeinde, was 
insbesondere die Förderung der örtlichen Wirtschaft betrifft. Er hat sich mit der Gründung, Führung und 
Entwicklung seiner Firmengruppe verdient gemacht. Zahlreiche Arbeitsplätze sind entstanden und konnten 
gesichert werden. Mit seiner Unternehmensgruppe hat er in Teningen auch in schwierigen Zeiten eine 
Konsolidierung der wirtschaftlichen Situation erreicht, zahlreichen Familien eine berufliche Existenz 
geboten und vielen jungen Menschen durch eine fundierte und qualifizierte Ausbildung eine berufliche 
Perspektive gegeben. 

Darüber hinaus hat er sich als Bürger der Gemeinde Teningen in vielfältiger Weise in das kommunale 
politische Geschehen eingebracht. Ein ständiger und reger Gedankenaustausch mit den kommunalpoli-
tisch Verantwortlichen in der Gemeinde war für ihn eine Selbstverständlichkeit und er hatte einen großen 
Anteil an der Entwicklung seiner Heimatgemeinde. Er war auch Mitglied in zahlreichen Vereinen, deren 
Förderung ihm stark am Herzen lag. Besonders erwähnenswert ist seine große Förderung der Freiwilligen 
Feuerwehr Teningen. Zahlreiche Vereine und Verbände erfuhren seine ideelle und im hohen Maße auch 
finanzielle Unterstützung. 

Mit Werner Thieme verlieren wir eine interessierte, engagierte, aufgeschlossene, bescheidene und be-
liebte Persönlichkeit, die mit ihrem Weitblick viel für den Industrie-, Gewerbe- und Wohnstandort Teningen 
aber auch für den sozialen Bereich getan hat.  

Wir danken ihm für seinen großartigen Einsatz für seine Heimatgemeinde und werden ihm stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 
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Diesen Donnerstag steht wieder Kinderkino auf dem Pro-
gramm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro aus-
gewählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wur-
denunddadurchbesondersgut fürKinder imGrundschulalter
geeignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie aber auch
Abenteuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informa-
tionen zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzuse-
hen auf www.teningen.de. Diese Woche zeigt das Kinder-
und Jugendbüro den Film „Rico, Oskar und die Tieferschat-
ten“. Auf der Suche nach einer Fundnudel, trifft der tiefbe-
gabte Rico den hochbegabten Oskar und die beiden Jungs
werden Freunde fürs Leben. Gemeinsam sind sie quer durch
Berlin dem berüchtigten Entführer Mister 2000 auf der Spur.
DochdannistOskarplötzlichverschwundenundRicomusssei-
nen ganzen Mut zusammennehmen, um seinen Freund zu fin-
den…Spielfilm,92Minuten,Farbe.BJF-Empfehlung:ab8Jah-
ren, Eintritt 1 Euro. Diesen Donnerstag, 23. Januar, ab 16
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Bitte beachten: Am Freitag, 24. Januar, finden, auf-
grund der Jugendbeteiligungswerkstatt anlässlich des Ge-
meindeentwicklungskonzepts, kein Kinderprogramm und
keine Offene Tür statt.

sich aktiv an der Entwicklung der Gemeinde zu beteiligen und
sich für die Themen ihrer Generation stark zu machen. Für wei-
tere Informationen siehe Seite 3.
Vorstellung des neuen Jugendbeirats
Im November 2019 wurde im Rahmen des Teninger Jugendfo-
rumsderneueJugendbeiratgewählt.DiesechsJugendbeiräte
und die sechs Stellvertretenden werden nun in der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am Dienstag, 28. Januar, in ihr
Amt berufen. Im Februar beginnt dann die Arbeit des neuen
Jugendbeirats mit vielen spannenden Themen.
Brettspieltage an den Teninger Grundschulen
In den Wochen vor den Fasnachtsferien finden auch 2020 wie-
der die Brettspieltage des KJB in Kooperation mit der Media-
thek Teningen statt. In den Klassen 1 bis 4 der Grundschulen
werden wieder Spieleklassiker und absolute Neuheiten prä-
sentiert und ausprobiert. Alle Spiele stehen nach den Ferien in
der Mediathek zur Ausleihe bereit.

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

„Rico, Oskar und die Tieferschatten“

NACHRUF 
 

 

Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Teningen,  
Abteilung Teningen  

 
 

Mit großem Bedauern nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Ehrenmitglied. 

Werner Thieme hatte immer ein offenes Ohr für die Feuerwehr und unterstützte diese in hohem 

Maße in allen Belangen. 

 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen 

 

Kommandant Bürgermeister Abteilungskommandant 
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Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten
auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Frei-
burg der Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
in seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.

In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 19. März
um 16.30 Uhr über das Thema „Selbständig? Richtig und gut
rentenversichert!“. Die Fachleute der Rentenversicherung ge-
hen dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Selbstän-
dig oder scheinselbständig? Wie sollen sich Existenzgründer
absichern? Wer muss oder kann Beiträge zahlen? Welche Fris-
ten sind zu beachten? Welche Leistungen bietet die Deutsche
Rentenversicherung für die eingezahlten Beiträge?

Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3
stattunddauertetwazweiStunden,umAnmeldungunterder
Telefonnummer 0761 / 20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.

In den frühen Sonntagmorgenstunden, zwischen 0.30 Uhr
und 13.45 Uhr, wurde in die Räumlichkeiten einer Pizzeria im
Breitackerweg eingebrochen. Die Täter entwendeten gezielt
einen Bediengeldbeutel mit einem geringen Bargeldbetrag.
Hinweise zu dem Einbruch nimmt das Polizeirevier Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

Am Donnerstag, 23. Januar, informiert Karin Peterseil vom
Zentrum für Schlüsselqualifikationen der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg zum Thema „Das Kompetenzprofil in der
Bewerbung: Präsentieren Sie Ihre Qualifikation“. Die Veran-
staltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude I (Hör-
saal 1009) der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endet
voraussichtlich um 19.45 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich. Fast alle Bewerberinnen und
Bewerber können wesentlich mehr als ihnen bewusst ist. Wer
seine fachlichen Fähigkeiten und persönlichen Stärken kennt
und sie benennen kann, bringt sich auf dem Weg „von der Uni
in den Beruf“ in eine gute Position. Karin Peterseil zeigt, wel-
che Methoden es zur Erstellung eines Kompetenzprofils gibt
und wie diese Erkenntnisse optimal für Bewerbungsunterla-
gen und das persönliche Vorstellungsgespräch genutzt wer-
den können. Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von
der Uni in den Beruf“, die in Kooperation von Agentur für Ar-
beit Freiburg und dem Service Center Studium der Albert-Lud-
wigs-Universität für Studierende und Hochschulabsolventen
organisiert wird.

Weil trotz eingetrübter Konjunktur in Südbaden nach wie vor
viele Fachkräfte gesucht werden, machen sich am Freitag, 24.
und Samstag, 25. Januar, knapp 70 südbadische Arbeitgeber
auf den Weg, um in Colmar auf dem Salon Formation Emploi
Alsace, einer der größten Messen für Ausbildung, Arbeit und
Weiterbildung in Frankreich, französische Nachwuchs- und
Fachkräfte zu rekrutieren. Die Agentur für Arbeit Freiburg
und die Industrie- und Handelskammer Südlicher Oberrhein
organisieren damit zum siebten Mal in Folge auf dem Salon
deutsch-französische Begegnungen mit dem Ziel, die grenz-
überschreitende Arbeitsmobilität zu fördern. Das Angebot in
der deutsch-französischen Halle ist vielseitig. Neben den Fach-
kräften suchenden Arbeitgebern, die rund 250 Stellenange-
bote im Gepäck haben, gibt es für die französischen Besucher
zahlreiche Vorträge, ein Bewerbungsmappen-Check, die
MöglichkeitzuBewerbungsfotos,eineFarb-undStilberatung,
ein Business-Styling sowie ein Test zur Einstufung der Deutsch-
kenntnisse. Beratende Institutionen informieren, auf was es
bei einer Ausbildung oder Arbeit in Deutschland ankommt
und welche Gestaltungsmöglichkeiten bei Steuern und Sozial-
versicherung bestehen. Das deutsche Engagement auf der
Messe in Colmar ist eine Initiative der Fachkräfteallianz Südli-
cher Oberrhein. Das aus Vertretern von Wirtschaft, Verbänden
und öffentliche Hand bestehende Netzwerk hat es sich zum
Ziel gemacht, den Unternehmen am Südlichen Oberrhein die
erforderlichen Fachkräfte zu sichern. Die Allianz ist auf meh-
reren Handlungsfeldern aktiv, unter anderem auch auf dem
Gebiet der Förderung der grenzüberschreitenden Mobilität.

Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Berufsinformationszent-
rum und die angeschlossenen Geschäftsstellen in Emmendin-
gen,Müllheim,Titisee-NeustadtundWaldkirchsindamDiens-
tag, 28. Januar, wegen einer betriebsinternen Veranstaltung
geschlossen. Die Jobcenter Freiburg, Breisgau-Hochschwarz-
wald und Landkreis Emmendingen sind von der Schließung
nicht betroffen. Soweit Jobcenter in Liegenschaften der
Agentur für Arbeit Freiburg untergebracht sind, bleiben diese
für die Besucher der Jobcenter geöffnet. Die Arbeitnehmer-
Rufnummer0800 /4555500 istwiegewohntzwischen8und18
Uhr erreichbar.

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

„Selbständig? Richtig und gut
rentenversichert!“ am 19. März in Freiburg

b Polizeipräsidium Freiburg

Teningen-Nimburg: Einbruch in Pizzeria

b Agentur für Arbeit Freiburg

Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“:
Das Kompetenzprofil in der Bewerbung

Für Fachkräfte aus dem Elsass

Am 28. Januar geschlossen

U Bekanntmachung
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Kochen mit Getreide – alles andere als langweilig
(37114): Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Straße 2, Kü-
che, Mi., 5. 2., 18 bis 22 Uhr.

Fastnachtsbäckerei für Kinder 6 - 10 Jahre (37002): Em-
mendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Küchenstudio/ OG, Sa.,
25. 1., 10 bis 13 Uhr.
Zwergennotfälle - Erste-Hilfe-Training für Notfälle im
Säuglings- und Kindesalter (30204M/192): Denzlingen,
Rettungszentrum Denzlingen, Vörstetter Straße 1, DRK-Schu-
lungsraum, Sa., 25. 1., 9 bis 13 Uhr.
INDIAN BALANCE (31007) - Den Körper bewegen wäh-
rend die Seele ausruht: Vörstetten, Roteux-Quartier, Am
Roteux-Platz 2 A, Saal, Sa., 25. 1., 10 bis 16 Uhr.
Nudeln selbstgemacht (37111): Freiamt, Schulzentrum-
Mußbach, Graben 21, Küche, Mo., 27. 1., 18 bis 22 Uhr.
Rückenpower & Nackenfeeling (32011B): Herbolzheim,
Bernhard-Galura-Schule, Hebelstraße 2, Gymnastikraum,
viermal montags, 18 bis 19 Uhr, Beginn: 27. 1.
Rückenpower & Nackenfeeling (32012B): Herbolzheim,
Bernhard-Galura-Schule, Hebelstraße 2, Gymnastikraum,
viermal montags, 19. 5 bis 20. 5 Uhr, Beginn: 27. 1.
MagischeTaschennähenfürAnfängerundFortgeschrit-
tene (26029): Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, Werkstatt, Do., 30. 1., 18 bis 21 Uhr, So.,
2. 2., 10 bis 16 Uhr.
Französisch mit Muße (A2) – Leichtfortgeschrittene
(43250): Kenzingen, Grundschule, Schulstraße 8, Raum 1.060
HS, zwölfmal montags, 15 bis 16.30 Uhr, Beginn: 3. 2.
Zwergen-Turnen – Kleine Kinder ganz groß – Eltern-
Kind-Kurs für Kinder 1,5-2 Jahre (30905): Vörstetten,
Heinz-Ritter-Halle, Marchstraße 46, Sporthalle, achtmal don-
nerstags, 16.15 bis 17.15 Uhr, Beginn: 6. 2.
Paukst du noch oder lernst du schon? (59340): Malterdin-
gen, Rathaus, Hauptstraße 18, Bürgersaal, Mo., 10. 2., 18 bis 21
Uhr.
Vorweggenommene Erbfolge und Übergabeverträge
(15028/192): Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße 13,
EDV-Raum 151, Mi., 12. 2., 19.30 bis 21.30 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, te-
lefonisch07641 /9225-0,perFax07641 /9225-33,E-Mail: info@
vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

Palliativmedizin beruht auf einem ganzheitlichen Konzept in
der Betreuung von schwer kranken und sterbenden Patienten.
Im Vordergrund steht nicht die Lebensverlängerung, sondern
das Erreichen einer bestmöglichen Lebensqualität in der noch
verbleibenden Zeit. Professor Dr. Peter Hafkemeyer, Chefarzt
Innere Abteilung am Kreiskrankenhaus Emmendingen, erläu-
tert in seinem Vortrag am Mittwoch, 29. Januar, um 19 Uhr in
der Musikschule in Emmendingen (Am Gaswerk 3) das Konzept
derpalliativ-medizinischenVersorgung.Dabeigehterauchauf
die Themen „Vorsorgevollmacht“ und „Patientenverfügung“
ein. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem
JahrfürMenschenmitkrankhaftemÜbergewicht (Adipositas)
Treffen unter fachkundiger Leitung an: Chefarzt Professor Dr.
Ulrich Baumgartner, der am Kreiskrankenhaus Emmendingen
die Behandlung und Betreuung der Adipositas-Patienten lei-
tet, informiert bei diesen Treffen zu allen Fragen über Adipo-
sitas.DerersteTermin indiesemJahr istamMontag,27. Januar
2020, um 19 Uhr im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses
Emmendingen im Veranstaltungsraum U 1. Weitere Termine
sind 25. Mai und 19. Oktober. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos gibt es unter Telefon 07641 / 454 2291
und www.krankenhaus-emmendingen.de

Der Landkreis Emmendingen ist reich an Kleindenkmalen.
Kleindenkmale sind kleinere, ortsfeste Objekte aus dauerhaf-
tem Material wie Stein, Metall oder Holz, die zu einem be-
stimmten Zweck errichtet wurden. Dazu zählen zum Beispiel
Gedenk-undGrenzsteine,WegkreuzeundBildstöcke,Stellfal-
len und Rebhäuschen in Wald und Flur, Brunnen, Sonnenuh-
ren oder Wirtshausschilder auf Plätzen oder an Gebäudefassa-
den. Ziel eines landesweiten Projekts ist die Erfassung und Do-
kumentation dieser oft gefährdeten Objekte. Zwischen 2011
und 2016 haben rund 90 Ehrenamtliche im Landkreis Emmen-
dingen Daten von mehr als 3.100 Kleindenkmalen erhoben.
Die Erfassungsbögen und Fotos sind nach der Auswertung
durch das Landesamt für Denkmalpflege dem Kreisarchiv Em-
mendingen übergeben worden. Welche Geschichte hinter
einzelnen Kleindenkmalen steckt, kann man auf der Internet-
seite des Landratsamtes www.landkreis-emmendingen.de er-
fahren. Dort werden in der Serie „Kleindenkmal des Monats“
imLaufedieses JahreszwölfausgewählteObjekte inWortund
Bild vorgestellt, die Einblick in die thematische Vielfalt der
Kleindenkmale des Landkreises Emmendingen geben.

In der Sitzung des Kreistags am Montag, 27. Januar, um 16.15
Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes, wird dem
Gremium der Sachstandsbericht zur Breisgau-S-Bahn 2020
vorgestellt, insbesonderezurKaiserstuhlbahnOstmitderVer-
bindung Endingen-Freiburg. Weitere Punkte auf der Tages-
ordnung sind die Vergabe von Gewerken zum Maßnahmen-
packet II für das Kreiskrankenhaus Emmendingen, die Nach-
besetzung im Jugendhilfeausschuss und das Ausscheiden des
Kreisrats Hartwig Bußhardt. Die Sitzung beginnt und schließt
mit einer Fragestunde und ist öffentlich. Die Bevölkerung ist
herzlich dazu eingeladen.

Die jährliche Abteilungsversammlung gem. § 14 Abs. 5 Feuer-
wehrsatzung der Abteilung Teningen findet am Freitag, 24.
Januar, um 20 Uhr statt.

î Volkshochschule aktuell

Volkshochschule in Teningen

Volkshochschule Nördlicher Breisgau

b Landratsamt Emmendingen

Vortrag: Palliativmedizin
und Patientenverfügung

Adipositas-Sprechstunde
im Kreiskrankenhaus

Kleindenkmal des Monats

Sitzung des Kreistags

b Abteilung Teningen

Generalversammlung –
Abteilung Teningen
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Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet
am Montag, 27. Januar, um 20 Uhr statt.

Der nächste Unterricht der Abteilung Köndringen findet am
Montag, 27. Januar, um 19.45 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich
im Unterrichtsraum.

Das Herrichten des Scheibenschlagenplatzes und das Holzma-
chenfindetamSamstag,25. Januar,um9Uhrstatt.BitteWerk-
zeug usw. mitbringen!

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findetamMontag,27. Januar,um19.30Uhrstatt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Teningen
23.01. Christine Merkel, Hans-Thoma-Straße 3 (100 Jahre)

Nimburg
28.01. Hildegard Rosa Braun, Stockackerweg 1 (75 Jahre)
29.01. Kurt Hüglin, Dorfstraße 15 (80 Jahre)

BeiderGemeindeTeningenwurdeeinsilbernerCity-Rollerder
Marke Jdrazor und ein schwarz-weiß-blaues Mountainbike
der Marke Ghost abgegeben.

Sonntag, 2. Februar, Treffpunkt 8.30 Uhr am Bahnhof Emmen-
dingen. Wanderung von Saig zum Hochfirstturm, mit der
schönenAussichtaufdenTitisee.EineEinkehr indasBerggast-
haus des Schwarzwalvereines Neustadt ist vorgesehen. Der
Rückweg führt vorbei am Vitenhof wieder nach Saig. Wand-
erstrecke 10 km bei 210 Höhenmetern. Gutes Schuhwerk und
Wanderstöcke sind erforderlich. Rückkehr in Emmendingen
ca. 18.15 Uhr. Anmeldung bis 26. Januar bei Wanderführer
Konrad Ganz mit Angabe Regiokartenbesitz ist erforderlich.
Eine mögliche Terminverschiebung durch schlechtes Wetter
wird zeitnah auf der Homepage angezeigt.

Alle Kinder im Alter ab drei Jahren sind eingeladen, im Evan-
gelischen Gemeindehaus gemeinsam zu singen, spielen, bas-
teln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hören.

Minigottesdienst
Am Sonntag, 26. Januar, feiert die Evangelische Kirchenge-
meindeum11.30UhrMinigottesdienst. Eswirdgesungenund
gebetet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit ihren Eltern,
Geschwistern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

Abendgottesdienst
Am 26. Januar, um 18 Uhr, startet ein neues ökumenisches

Gottesdienstformat „Sperrangelweit - Freiraum am Sonntag-
abend“ in der evangelischen Kirche in Teningen. Das Team um
Gemeindereferentin Rimmele und Pfarrerin Schäfer lädt ein
zu schöner Musik, interessanten Impulsen, Zeit für Ruhe und
Gebet und einer integrierten Agapefeier. Das Thema an die-
sem Sonntag wird sein: „Du stellst meine Füße auf weiten
Raum.“ Im Anschluss sind alle zur Feier dieses Neubeginns zu
einem Glas Sekt eingeladen.

b Abteilung Nimburg

Probe

b Abteilung Köndringen

Unterricht

b Abteilung Heimbach

Holz machen / Platz richten

Einsatzübung

Unsere Jubilare

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Schwarzwaldverein Teningen

Winterwanderung um den Hochfirstturm

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff am Samstag,
25. Januar, von 9.30 Uhr bis 12 Uhr

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz

Riegeler Straße 2 · 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 84 46

Fax 0 76 41 / 84 80

Unser Angebot für Sie vom 23. bis 25.1.2020
„Wintersehnsuchtsrezept“ 
Wildschweingulasch 100 g d 1,69
pfannenfertig paniert
Cordon-Bleu „Schweizer Art“ (gefüllt mit Raclette-Käse, 

Röstzwiebeln und luftgetrocknetem Schinken)  100 g d 1,09
aus eigener Herstellung  
luftgetrockneter Schinken 100 g d 1,69
auf’s Brot  
Eierlyoner   100 g d 1,09
mit frischem Schnittlauch 
Winterrettichsalat 100 g d 0,98
aus Tirol 
Steinsalzkäse 50% F.i.Tr. 100 g d 2,20

PARTYSERVICE

rund ums Sauerkraut ... 
Reich an Vitaminen, Mineralstoffen und Ballaststoffen, aber wenig Kalorien. Stärkt die 

Abwehrkräfte, fördert die Verdauung und ... schmeckt prima, wenn’s gut gemacht ist.  

Und als Krönung des Genusses: Blut- und Leberwürste, Speck grün oder geräuchert, 

Bauernwürste, Schälripple ... deftig und lecker,  ideal für die kalte Jahreszeit! 
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DieÖkumenische InitiativeFrauenfrühstückderevangelischen
und katholischen Kirchengemeinden Teningen lädt bereits
heute herzlich ein: Am Samstag, 8. Februar, um 9 Uhr findet das
21. Ökumenische Frauenfrühstück in der Winzerhalle in Kön-
dringen statt. Man kann sich auf einen interessanten Vortrag
über „Geschlechterrollen im Wandel“ von Frau Yvonne Baum,
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Emmendin-
gen,freuen.FrauBaum,die inFreiburgGermanistik,Soziologie
und Biologie auf Magister studierte, war lange Jahre in der
Stabsstelle Gleichstellung der PH Freiburg tätig, wo sie sich in
zahlreichen Projekten für die Förderung der Gleichstellung
von Frauen und Männern im (Hoch-)Schulkontext einsetzte.
Als Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Emmendingen
befasst sie sich seit 2017 mit Gleichstellungsthemen auf der

kommunalpolitischen Ebene, berät die Gemeinden und orga-
nisiert unter anderem Veranstaltungen rund um den Interna-
tionalenFrauentagimMärzsowiezumInternationalenTagge-
gen Gewalt an Frauen im November. Frau Baum wird in ihrem
Vortrag zur Entwicklung der Geschlechterrollen auf verschie-
dene Einflüsse wie das Stadt-Land-Gefälle sowie kirchliche und
historische Aspekte eingehen und lädt zum Austausch über
gleichstellungsorientierte Ziele im Landkreis Emmendingen
ein. Ein reichhaltiges Buffet erwartet die Besucherinnen. Ko-
stenbeitrag 10 Euro. Wie üblich werden „Eine-Welt-Waren“
und Bücher zum Kauf angeboten. Wie bereits im vergangenen
Jahr werden Eintrittskarten für das Frühstück im Vorverkauf
angeboten. Diese können ab 13. Januar bis höchstens 1. Feb-
ruar an verschiedenen Vorverkaufsstellen erworben werden.
Die Karten sind zu erhalten bei Metzgerei Feißt und Papeterie
Blum in Teningen, in der Apotheke in Köndringen, im Schloss-
Café in Heimbach und in der Buchhandlung Sillmann in Em-
mendingen. Eine Anmeldung ist nicht mehr notwendig.

b Ökumenische Initiative Frauenfrühstück

21. Frauenfrühstück in Teningen

INH. SIMON HÄBERLIN, B.SC.
AUGENOPTIKER

NEUDORFSTRASSE 21
79331TENINGEN
FON 07641 - 44043

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - GESCHLOSSEN

DI - 9.00-13.00/15.00-20.00
MI-DO-FR 9.00-13.00/15.00-18.00

SA 9.00-13.00 UHR
www.optik-im-blick.de

Arbeitsschutzbrille mit Sehstärke?
Selbstverständlich!
Für: – Arbeitsplatz

 – Heimwerken
 – Gartenarbeit
 – Hobby
 – und vieles mehr
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Am Freitag, 7. Februar, findet um 20 Uhr in der AWO (Senio-
renwohnanlage), Rheinstraße 2a, Teningen, die Hauptver-
sammlungderAkkordeonspielgemeinschaftTeningenfürdas
Vereinsjahr 2019 statt. Hierzu sind alle Aktiven, Mitglieder,
Freunde und Interessierte eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin; 5. a) Bericht der Ausbilder; b) Bericht des
Dirigenten; c) Bericht der Jugendleiter; 6. Entlastung der Vor-
standschaft; 7. Wahlen; a) 2.Vorsitzende(r); b) Schriftführer;
c) 3 Beisitzer; d) 2 Kassenprüfer; 8. Grußworte; 9. Verschiede-
nes; 10. Wünsche und Anträge.

Unter dem Motto „AKKCHORDEON – Stimmen, Tasten, Saiten,
Gesang in Concert“ lädt die Akkordeonspielgemeinschaft herz-
lich zu der diesjährigen Abendunterhaltung am 1. Februar, um
19.30 Uhr, in die Festhalle in Eichstetten ein. Eröffnet wird der
Abend von dem Jugend-Ensemble, gefolgt von den Jüngsten.
Anschließend erlebt man alle aktiven Spieler – jung und „alt“
gemeinsamaufderBühne.DanachwirddasHauptorchestererst
alleine, dann in Begleitung der Violine, gespielt von Stephan
Glüer, sowie mit dem Chor Mix-Dur wunderschöne Musik zu Ge-
hör gebracht.

Im Anschluss des Konzerts wird ein Angriff auf die Lachmus-
keln gemacht mit den legendären Theaterspielern. Anschlie-
ßend kann man den Abend bei einem Gläschen Sekt ausklingen
lassen und das Tanzbein mit der alt bekannten Band „Duo
Kaltenbrunn“ schwingen. Die Gäste sollen ein paar unterhalt-
same Stunden voller Musik, Gesang, Theater und Tanz genie-
ßen.

Die Akkordeonspielgemeinschaft Teningen / Eichstet-
ten unter der Gesamtleitung von Uroš Svete

Am Samstag, 25. Januar, sind die Dübbaggeischder beim
Zunftabend der Schloßbühl-Jäger in Sulz. Abfahrt ist um 19
Uhr an der Bäckerei Ritter.
Am Sonntag, 26. Januar, sind die Geischder ebenfalls beim
Umzug der Schloßbühl-Jäger in Sulz. Abfahrt ist um 12 Uhr an
der Bäckerei Ritter.

Am kommenden Samstag, 25. Januar, sind die Däninger Seegras-
rupfer beim Fest der Hästräger der Burghexe Tryberg eingeladen.
Abfahrt mit dem Bus um 18 Uhr am Rathausplatz. Am Sonntag,
26. Januar,gehteszumUmzugderSchloßbühljäger&Ranzengar-
de,Sulz.Treffpunktbzw.AbfahrtmitdemDübbag-Busum12Uhr.

AmFreitag,24.Januar , findetdieJahreshauptversammlung
der Feuerwehr Teningen - Abteilung Teningen um 20 Uhr im
Unterrichtsraum des Feuerwehrgerätehauses in Teningen
statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Abteilungskom-
mandanten; 4. Bericht der Schriftführerin; 5. Bericht des Rech-
ners; 6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastung des Ausschus-
ses; 8. Verpflichtungen; 9. Verschiedenes; 10. Wünsche, Anträ-
ge und Grußworte.
Alle Mitglieder und die interessierte Bevölkerung sind hierzu
herzlich eingeladen.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Donnerstag, 30.
Januar, wieder eine Begehung der Gemarkung Köndringen
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet. Damit die Ver-
waltung einen Überblick über die anstehenden Probleme er-
hält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und Anregun-
gen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vorzubrin-
gen. Dies kann bei der Verwaltung in Köndringen erfolgen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Winzerhüs Köndringen.
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Es stehen folgende Termine an:
AmSamstag,25.Januar:ZunftabendderGeisenmeckerer in
Schweighausen (Auftritt Damen/Männer-Ballett). Busabfahrt
um 19.01 Uhr an der Winzerhalle.
Am Sonntag, 26. Januar: Umzug in Appenweier. Busabfahrt
um 11.01 Uhr an der Winzerhalle und Sanitär Trautmann.
Vorankündigung:
Samstag, 1. Februar: Nachtumzug in Emmendingen,
Sonntag, 2. Februar: Umzug in Weisweil.

Letzte Woche startete nach einer mehrmonatigen Unterbre-
chung wieder das beliebte Parkour-Training. Hierzu möchte der
TVKalle InteressiertenherzlichzumSchnuppertrainingeinladen.
Juniorparkour (9-13Jahre):Donnerstags,18-19UhrunterderLei-
tung von Felix Vierthaler. Parkour-Gruppe ab 13 Jahren: Freitags,
18:30-20 Uhr unter der Leitung von Leon Schatz. Beide Gruppen
trainieren in der Schulsporthalle in Köndringen. Die Abteilung
Turnen freut sich über viele interessierte Kinder und Jugendliche.

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Generalversammlung am Freitag, 7. Februar

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen/ Eichstetten

Liebe Freunde der Akkordeonmusik

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet Termin am Wochenende

b Freiwillige Feuerwehr Teningen – Abteilung Teningen

Jahreshauptversammlung

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der
Gemarkung Köndringen

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

b TV Köndringen 1920 e.V. Abteilung Turnen

Neustart Parkour-Training
des TV Köndringen, Abteilung Turnen



Däninger Dübbaggeischder:
Dübbag-Geischder

Däninger Seegrasrupfer:
Seegras-rupfer

Kindringer Ruäbsäck:
Ruäb-sack

Nimburger Felse-Trieber:
Felse-Trieber

Karbatsche-Peng

Heimbacher Waldteufel:
A-hui

Guggenmusik Schapfe-Clique:
Schapfe-Clique

Guggenmusik Ramba-Zamba:
Ramba-Zamba

NARREN- 

FAHRPLAN

2020

Samstag, 8. Februar
Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaumstellen beim Weingut Blum
Beginn: 14.11 Uhr

Heimbacher Waldteufel: Kinderfasnet 
Beginn: 11.11 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Heimbacher Waldteufel: Brauchtumsabend
Beginn: 20.11 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Samstag, 15. Februar 
Däninger Dübbaggeischder: Kinderfasnacht 
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen
Einlass: 11.45 Uhr, Beginn: 12.30 Uhr

Schmutzige Dunschdig, 
20. Februar
Däninger Seegrasrupfer: Hemdglunkerumzug
Von der Ludwig-Jahn-Halle über die Neudorfstraße 
– Mittelstraße zur Schapfe-Stube. Entmachtung des 
Bürgermeisters vor der Schapfe-Stube und anschließendes 
närrisches Treiben beim Hemdglunkerball in der Schapfe-Stube.
Beginn: 19.11 Uhr an der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen

Nimburger Felse-Trieber: 
Schul- und Kindergartenstürmung in Nimburg und Bottingen
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Volksbank-Platz in Nimburg

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Rathausstürmung und Hemdglunkerumzug
Stürmung des Rathauses, Schlüsselübergabe und 
anschließender Hemdglunkerumzug, 
danach närrisches Treiben in der Anton-Götz-Halle 
in Heimbach. 
Beginn: 18.33 Uhr, Rathaus in Heimbach 

Fasnet Samschdig, 
22. Februar
Nimburger Felse-Trieber: Kinderumzug mit Hallenfastnacht 
Traditionelle Kinderfastnacht in Nimburg. Vom Nimburger 
Rathaus Mitmach-Umzug bis zur Nimberghalle, dann närrisches 
Kindertreiben von und für Kids.
Beginn: 14.00 Uhr am Rathaus, ab 14.30 Halleneinlass 
in der Nimberghalle in Nimburg

Kindringer Ruäbsäck: 
Ruäbsäckhock 
Beginn: 11 Uhr vor dem Winzerhüs in Köndringen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Kinderumzug 
Durch das Hohland, an der Kirche vorbei zurück an das Winzerhüs
Beginn: 14.11 Uhr am Winzerhüs in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Köndringen: 
Dorffasnet
Beginn: 20.01 Uhr in der Sport- und Winzerhalle in Köndringen 

Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Narrensitzung 
Beginn: 19.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Fasnet Zischdig, 
25. Februar
Vereinsgemeinschaft Heimbach: 
Traditionelles Nudelsuppenessen 
Beginn: 11.33 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: 
Großer Narrenumzug 
Beginn: 14.11 Uhr in Heimbach 

Heimbacher Waldteufel: 
Fasnet-Ausklang 
Mit Radioman und DJ „Leet“ in der Anton-Götz-Halle 
mit Waldteufelverbrennung um Mitternacht.
Beginn: ab 16 Uhr in der Anton-Götz-Halle in Heimbach

Däninger Seegrasrupfer: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 17.30 Uhr 
am Kronenplatz 
in Teningen 

Kindringer Ruäbsäck: 
Narrenbaum fällen
Beginn: 19.11 Uhr beim 
Weingut Blum in Köndringen 

Aschermittwoch, 
26. Februar
Verein zur Pflege des 
Brauchtums in Landeck: 
Frauenrecht,
Beginn: 20.00 Uhr 
Burgcafe in Landeck
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Der Gesangverein lädt wieder ein zum Theater mit der Laien-
schauspielgruppe aus Freiamt. Gespielt werden das bekannte
Lustspiel in drei Akten „Der verkaufte Großvater“ in einer
neuen Inszenierung sowie als Einakter das Luststück „Donner
un Doria“. Wie aus der lokalen Presse bereits zu entnehmen
war, erwartet die Theaterbesucher ein unbeschwerter, lusti-
ger Abend mit eindrucksvoller Darstellung und Lösungen der
oft verwirrten Situationen in den Stücken. Es sind noch we-
nigeKartenzuhabenundkönnenbiseinschließlichFrei-
tag telefonisch vorreserviert werden bei Anita Voigt,
Telefon 573886. Abholung der vorbestellten Karten ab
Dienstag, 21. bis Freitag, 24. Januar, jeweils ab 15 Uhr bei
Voigt, Am Hungerberg 12 in Köndringen.

Der KinderchorLOLLIPOP aus Köndringen sucht neue kleine
und große Kinder in Alter von 5 bis 10 Jahren, die Lust haben,
gemeinsam Musik zu machen. Singen im Chor fördert die so-
ziale Gemeinschaft und stärkt die sprachliche Entwicklung.
Die Probezeiten sind immer mittwochs von 17 bis 17.45 Uhr.

Der Jugendchor JUKE BOXX ist wieder aktiv. Es werden
aktuelle Charthits einstudiert, auch mehrstimmige a cappella
Vocals stehen auf dem Programm. Der nächste Auftritt ist
schon in Planung. Hierfür werden noch neue Sänger/innen ab
11 Jahren gesucht. Probezeiten immer mittwochs 17.45 bis
18.45 Uhr. Schnuppern in beiden Chören ist jederzeit möglich,
einfach vorbeischauen und mitmachen. Beide Chöre proben
im Hohland 12 in Köndringen, über der Feuerwehr, linke Tür.
Weitere Infos bei Eva Engler, Telefon 07641 / 9542080.

Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt für den Probeneinstieg bzw.
Schnupperproben bei den Erwachsenen. Beim Frauenchor
HERZDAMEN, beim Männerchor EINTRACHT, beim Gemisch-
ten Chor QUINTESSENZ sind neue Sänger/innen wie auch Wie-
dereinsteiger herzlich willkommen. Bei dem vielfältigen, mu-
sikalischen Angebot des Gesangverein Köndringen ist für je-
den Interessierten etwas dabei.
Proben im Vereinsheim im Hohland 12 in Köndringen
Frauenchor HERZDAMEN: Dienstag, 18.30 bis 20 Uhr
Männerchor EINTRACHT: Dienstag, 20 bis 22 Uhr
Gem.Chor QUINTESSENZ: Mittwoch, 20 bis 22 Uhr.

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet an diesem Frei-
tag um 19 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Köndringen
statt. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Meditationen sind dazu da, um in der heutigen hektischen
Zeit zu entschleunigen und um die Aufmerksamkeit auf die ei-
gene Person zu lenken. Düfte von Blüten und Kräutern kön-
nensehrgutaufKörperundGeistwirken.ReichtmanzumBei-
spiel an Zitronen oder Minze-Blätter, fühlt man sich erfrischt,
wacher und klarer.

Die Verbindung Duft und Musik können bei einer Medita-
tion zu rascheren und nachhaltigeren Wirkungen verhelfen.
Während der Meditation riecht man den Duft von Rosenblü-
ten,gemischtmitanderenPflanzen,die ruhig, leichtundfröh-
lich stimmen.

Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozi-
alwerks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt
und findet am Montag, 10. Februar, um 19 Uhr in den Räumen
der Schreinerei Gebhardt, Vogtsmattenweg 3 in Teningen
statt. Unkostenbeitrag für Mitglieder 8 Euro, für Nichtmitglie-
der 12 Euro, Mindestteilnehmer 10 Personen. Mitzubringen
sind Gymnastik-Matte zum Liegen, Kissen, leichte Decke, war-
me Socken und bequeme Kleidung.

Anmeldungen bis zum 7. Februar an Kursleiterin Esther
Gebhardt, Telefon 07641 / 9595525 oder an info@landfrauen-
koendringen-teningen.de.

Um 14.30 Uhr im Gemeindehaus Nimburg, Im Breitackerweg
1. Traditionsgemäß wird dieser Nachmittag im Januar vom
MusikvereinNimburg-Bottingengestaltet.DieKirchenge-
meinde, der Musikverein und das Vorbereitungsteam würden
sich sehr freuen, wenn viele Interessierte an diesem Nachmit-
tag Zeit hätten.
Die Musiker werden an diesem Nachmittag das Kuchenbuffet
mit selbstgebackenen Kuchen und Torten bestücken.
Es sind alle Interessierten herzlich willkommen.

Am kommenden Montag, 27. Januar, fahren die Kollegen
vom Stammtisch mit Privat-PKW nach Königschaffhausen zur
Metzgerei Sexauer (Bahnhofstraße 8). Das Dunkele-Essen be-
ginnt um 10.30 Uhr. Bitte Fahrgemeinschaften bilden.

Am kommenden Samstag, 25. Januar, sammeln die Felse-
Trieber in Nimburg Spenden für die Kinderfasnet. Treffpunkt
um 14 Uhr am Rathaus. Es wird in folgenden Straßen gesam-
melt: Breisacher Straße in Richtung Glotterstraße, Breitacker-
weg, Glotterstraße, Bottingerstraße, Waldstraße, Burgstraße,
Poststraße, Stockbrunnenstraße, Tulpenweg, Schulstraße, As-
ternweg, Langstraße, Sonnhalde, Im Klettacker.

b Gesangverein Köndringen

Theaterabend am 25. Januar
mit dem Laientheater Freiamt

LOLLIPOP sucht Kinder ab 5 Jahren
JUKE BOXX für Jugendliche ab 11

Probeneinstieg bei den Erwachsenen-Chören

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Jahreshauptversammlung am Freitag

Blüten-Meditation – leicht und fröhlich
in den Frühling am 10. Februar

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am 26. Januar

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Dunkele-Essen in Königschaffhausen

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Spendensammlung in Nimburg
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Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Montag, 10. Febr-
uar,wiedereineBegehungderGemarkungHeimbachmitVer-
tretern der Landwirtschaft stattfindet. Damit die Verwaltung
einen Überblick über die anstehenden Probleme erhält, wer-
den alle Landwirte gebeten, Wünsche und Anregungen bei
der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vorzubringen. Dies
kann beim Ortschaftsamt Heimbach erfolgen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr beim Ortschaftsamt Heimbach.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Am Montag, 27. Januar 2020, findet um 19 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Heimbach eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
3. Zustand und weitere Verwendung der Reste der St. Gallus-
Statue
4. Heimbacher Verkehrsthemen - weiteres Vorgehen
5. Themen für Flurbegehung am 10. Februar 2020
6. Leitbild Heimbach - Stand und weiteres Vorgehen
7. Bauanträge
8. Bekanntgaben
9. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
10. Anfragen und Verschiedenes.

Hans-Ulrich Lutz,
Ortsvorsteher

Samstag, 25. Januar: Geisberger Geisenmeckerer, Nacht-
umzugundZunftabend,Schweighausen19.30Uhr,Hästräger,
Elferrat. Bus-Abfahrt 18.45 Uhr, zurück 1.30 Uhr.
Sonntag, 26. Januar: Schloßbühl-Jäger & Ranzengarde, Ju-
biläum 750 Jahre Sulz, Umzug 14.01Uhr, Hästräger, Elferrat,
Garde. Bus-Abfahrt 12.30 Uhr, zurück 17.30 Uhr.

Das Bürgerbüro im Ortschaftsamt Heimbach ist ab sofort wie-
der zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschichten zum
Vorlesen und Selberlesen: Hörbücher für Kinder, Bücher für
dieganzKleinenab1Jahr,Bücher fürKindergartenkinder,Bü-
cher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche, pfiffige Spiele,
Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der schönen Literatur,
anspruchsvolle Magazine wie Landlust - Das Buffett - kraut
und rüben.

Motto im Monat Januar:
„Wer lesen kann, ist klar im Vorteil“.

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Heimbach

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Rathaus Heimbach geöffnet

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

Der FV Nimburg und der Förderverein des FV Nimburg trauern um ihren ehemaligen Vorsitzenden

Klaus Villinger 
Mit Klaus Villinger verlieren wir einen großen Freund und Gönner.
Er hat die beiden Vereine in jeweils schwierigen Situationen übernommen und mit seiner ganz 
besonderen Art, mit Leidenschaft und Willen geführt.
Unter seiner Regie wurden Dinge auf den Weg gebracht, von denen wir noch lange profitieren 
werden. Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet.
Sein Humor, sein Lachen und seine Großzügigkeit werden uns fehlen.
Unser tiefes Mitgefühl gehört seiner Frau, seinen Kindern und Enkelkindern.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

FV Nimburg
Diana Reifsteck

Förderverein FV Nimburg
Philippe Dellherm
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Der Männerchor Heimbach kann in diesem Jahr ein ganz be-
sonderes Jubiläum feiern. Vor 150 Jahren am 23. Januar 1870,
wurde der „Männergesangverein Liederkranz Heimbach
e.V.“ beim Bezirksamt Emmendingen als Verein eingetragen.
Viele interessante, geschichtliche Daten und Hintergründe
können der umfangreichen Festschrift, die zum Festbankett
am 28. März erscheint, entnommen werden. Zum Auftakt in
dasJubiläumsjahr lädtderMännerchorHeimbachundderFör-
derverein des Chores ganz herzlich zu einem Kirchenkonzert
am 25. Januar in die St.Gallus Kirche in Heimbach ein. Beginn
ist um 17 Uhr, die Kirche öffnet um 16.30 Uhr, der Eintritt ist
frei. Für evtl. Spenden möchte sich der Chor schon vorab ganz
herzlich bedanken. Unter der Leitung von Petronella Rußer-
Grüning wird das Konzert vom Männerchor Heimbach, dem
Ensemble Courage des Männerchores sowie von einem Strei-
cher-Ensemble mit Flöte und Percussion gestaltet. Die Beglei-
tung am Klavier erfolgt durch Katrin Teschke, die auch die Ar-
rangements für das Orchester gestaltet hat. Der Männerchor
Heimbach möchte die Zuhörer gemeinsam in dieser Feierstun-
de durch eine festliche Gesangsliteratur erfreuen und dank-
bar an die früheren Generationen erinnern.
Auch auf die nachfolgenden Veranstaltungen im Rahmen des
Jubiläums möchte der Männerchor hinweisen und ganz herz-
lich dazu einladen, gemeinsam mit dem Chor das Jubiläum zu
feiern.

Festgottesdienst in der St. Gallus-Kirche in Heimbach am
Sonntag, 26. Januar, Beginn 10.30 Uhr.

Festbankett „150 Jahre Männerchor Heimbach“ in der
Anton-Götz-Halle in Heimbach am Samstag-Abend, 28.
März.

Open-Air-Veranstaltung „Klingende Gärten“ in der
Baumschule Hügle, am Sonntag-Nachmittag, 5. Juli.

Verleihung der Conradin-Kreutzer-Tafel in Überlin-
gen am Samstag, 11. Juli, beim Landesmusikfestival.

Liederabend„UnterFreunden“ inderAnton-Götz-Halle
in Heimbach am Samstag-Abend, 7. November.

Einblicke in die Aktivitäten des Chores und weitere Infor-
mationen findet man auch unter www.maennerchor-heim-
bach.de

SG Köndringen/Teningen - Pforzheim 32:29 (18:15): Am
Samstagabend traf die SG Köndringen/Teningen auf den Ta-
bellenführer aus Pforzheim. Anpfiff war zu gewohnter Zeit
um 20 Uhr in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen. Der bis dahin
ungeschlagene Gegner aus Pforzheim belegt Platz eins der Ta-
belle, während die SG auf Platz acht steht.

Die Hausherren kamen gut in das Spiel. Durch Paraden von
Schlussmann Kicki und drei schnelle Tore von Bührer, konnte
man direkt mit 3:1 (3.) in Führung gehen. Die Gäste zeigten je-
doch ihre Routine und ließen sich nicht abschütteln. Wörner
und Buck nahmen das Spiel der Gäste in die Hand und hielten
es somit spannend. Nach dem 7:7 (11.) konnte die SG wieder
kurzzeitig eine Führung aufbauen und durch Gegenstöße von
Endres und Valda eine 3:0-Serie innerhalb von 5 Minuten be-
ginnen. Nach einer Auszeit der Gäste kämpfte sich der Tabel-
lenführer erneut zurück und bewies seine Klasse. Dieses Bild
setzte sich bis zu der Halbzeitpause fort. Die SG ging in Füh-
rung, Eutingen glich aus. Drei Sekunden vor der Pause erziel-
ten die Gäste das Tor mit dem Pausenpfiff zum 18:15.

Die Abwehr der Schwarz Gelben funktionierte und gab
Kicki und Merz gute Voraussetzungen, welche als Torhüterge-
spann in vielen Situationen glänzen konnten. Im Angriff
konnte Valda mit Bührer und Simak als Mitspieler das Spiel
sehr gut führen und fand nahezu für jeden Angriff eine Lö-
sung gegen die bekanntlich sehr gute Abwehr der Gäste.

Die Hausherren kamen erneut gut aus der Kabine und bau-
ten die Führung auf einen Fünf-Tore-Vorsprung aus. In der 36.
Minute folgte eine Disqualifikation von Hantak aufgrund der
dritten 2-Minuten-Strafe. Die Mannschaft wurde dadurch je-
doch nicht aus dem Konzept gebracht, und nun folgte zusätz-
lich die laute Unterstützung der Zuschauer. Dies bestärkte die
Breisgauer erneut, wodurch sie auf Sechs-Tore-Führung (52.)
ausbauten. Eine doppelte Unterzahlsituation brachte erneut
Spannung in die Partie, konnte durch gute Laufwege und si-
cheres Passspiel halbwegs unbeschadet überstanden werden.
SogingmanmitdreiTorenVorsprungindieSchlussphase,wel-
cher im 6 gegen 6 bis zum Abpfiff (32:29) gehalten wurde.

Die SG bleibt mit dem Sieg auf Platz acht, beendet jedoch
den Abwärtstrend der letzten Wochen und bewies sich gegen
eine Top-Mannschaft. Nächsten Sonntag folgt ein Auswärts-
spiel gegen Zizishausen. Der Gegner steht auf Platz 14 und mit
einemSiegkönntesichdieSG imoberenMittelfeldplatzieren.

Der Karateunterricht...
steigert die Konzentrationstärkt, das Selbstbewusstsein, för-
dert die individuelle Entwicklung, trainiert die Beweglichkeit,
unterstützt die Gesundheit, fördert die Disziplin von Kindern
und Erwachsenen aller Altersgruppen! Jetzt Schnupperstun-
de vereinbaren und Platz sichern! Telefonisch unter 07663 /
6037928 oder per Mail an kt.wiesler@me.com
Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritten
im TV Köndringen: Montags: Schulsporthalle Köndringen,
19bis20.30Uhr:Erwachseneab15Jahre,dienstags:Sport-und
Winzerhalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr: Kids 6 bis 9 Jahre. 16
bis 17 Uhr: Schüler 9 bis14 Jahre, freitags: Schulsporthalle Kön-
dringen, 15 bis 16 Uhr: Schüler 6 bis 14 Jahre. Infos: www.kara-
te-team-wiesler.de oder telefonisch unter 07663 / 6037928.Der Männerchor Heimbach

Sport

Kirchenkonzert am 25. Januar:
Auftakt zu 150-jährigem Jubiläum

b SG Köndringen – Teningen

Die SG beendet die Pforzheimer Siegesserie

b TV Köndringen – Abteilung Karate

Karate für Kinder & Erwachsene

MännerChor
Heimbach
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Mit über 650 Teilnehmern zeigte sich der Teninger Allmend-
lauf wieder einmal als Fixpunkt für die Läufer aus dem südba-
dischen Raum, der Nordschweiz und aus dem Elsass.

Bei perfekten Laufbedingungen standen bei den drei Schü-
lerläufenca.140Starterundbeim10-km-LaufdurchdieTenin-
ger Allmend weit über 500 Starter an der Startlinie. Die Leicht-
athletendesTuSTeningenmitVorstandschefinAnnetteEhrler
und dem Organisationsteam hatten viel Arbeit in die Vorbe-
reitung gesteckt, die große Teilnehmerzahl war die beste Be-
lohnung dafür.

Den Startschuss für den 10-km-Lauf gab Bürgermeister
Hagenacker, der das große Läuferfeld auf die Laufstrecke
Richtung Allmend schickte. Auf der Laufstrecke gab es ein
spannendes Duell um den Sieg bei den Männern, das Martin
Niklas vom LAC Freiburg mit einer Laufzeit von 31,29 Minuten
für sich entschied. Vorjahressieger Omar Tarek (TuS Lörrach-
Stetten) lief in 31,38 Minuten auf den zweiten Platz knapp vor
Fabian Rahn (Alphawoolf Europa), der nach genau 32,0 Minu-
ten über die Ziellinie an der Ludwig-Jahn Halle lief.

Auch die Frauensiegerin Annika Autenrith (USC Freiburg)
zeigte mit einer Laufzeit von 37,38 Minuten eine starke Leis-
tung, nachdem ihr Start krankheitsbedingt auf der Kippe
stand. Auf Platz zwei lief bei den Frauen mit Bettina Steiger
eine ehemalige Allmendlaufsiegerin vom LC Basel in 38,51 Mi-
nutenvorSandraKist-BoschettivomTVBühl in39,07Minuten.

Jonas Walliser von den TuS-Leichtathleten gewann bei der
männlichen Jugend U 18 in 38,53 Minuten, auf den dritten
Platz lief hier Kay Müller in 40,17 Minuten.

Alle Ergebnisse sind unter www.allmendlauf.de zu finden,
ebenfalls Hinweise und Links zu weiteren Berichten.

Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung bei
der Durchführung des 29. Allmendlaufes geht vom Or-
ganisationsteam der TuS-Leichtathleten an das Deut-
sche Rote Kreuz aus Teningen, die Gemeinde Teningen
mitBauhofundGemeindeverwaltungundanalleEltern
und die vielen Helfer aus der Leichtathletikabteilung
des TuS Teningen.

Alle teilnehmen-
den Kinder und Ju-
gendlichen kämpf-
ten bei den Vereins-
meisterschaften
der Jugend des TTC
Nimburg am zwei-
ten Januarsamstag
in der Nimberghal-
le mit Begeisterung
und Eifer um den
Sieg. Zwei Alters-
gruppen traten ge-
geneinander an:
Die Spielerinnen
und Spieler der U15
und der U18. Zur
Stärkung boten Eltern unter der Regie von Jugendwart Stefan
Wunderle Würstchen, Waffeln und Getränke an. Auch Eltern
waren zum Zuschauen gekommen. Am Ende gab es zwei Sie-
gergruppen: jeweilsdrei JugendlicheausderU15undderU18,
die stolz die prächtigen Pokale entgegennahmen, die Stefan
Wunderle überreichte. Durch die neu belebte Jugendarbeit
des TTC Nimburg wird den tischtennisfreudigen Kindern und

Auch drei Jugendliche aus der U18-Grup-
pe gewannen einen prächtigen Pokal.

Die Siegergruppe der U15

Jugendlichen nicht nur ein gutes Training geboten, sondern
auch Geselligkeit, Spiel und Spaß. Neue Interessierte sind je-
derzeit willkommen.

Seniorentanz
Immermontagsvon14.30bis16Uhr, imDRKHeim,Neudorfstr.
40. Info und Leitung: Jutta Fuchs, Telefon 07641 / 49317
Seniorengymnastik
Immer dienstags von 9 bis 10 Uhr, 10 bis 11 Uhr, 11 bis 12 Uhr
im Spiegelsaal in der Ludwig-Jahn-Halle. Info und Leitung:
Sandra Hodel, Telefon 07641 / 571061
„Handarbeitskreis“
Immer mittwochs von 14 bis 17 Uhr, im DRK Heim, Neudorfstr.
40. Info und Leitung: Gisela Limberger, Telefon 07641 / 43494
Lockeres Gehirnjogging für jedermann/jedefrau
Immer donnerstags von 15 bis 16 Uhr, im DRK Heim, Neu-
dorfstr. 40. Info und Leitung: Christel Stelzer, Telefon 07641 /
51692
Nordic Walking Lauftreff
Immer donnerstags von 9.15 Uhr bis 10.30 Uhr, Am Trimm-
Dich-Pfad Parkplatz. Info und Leitung: Sandra Hodel, Telefon
07641 / 571061.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes Orts-
verein Teningen findet am kommenden Montag, 27. Januar
im DRK-Heim statt. Da dieses Jahr im Februar wieder die Be-
reitschaftsversammlung mit der Wahl der Bereitschaftslei-
tung ansteht, erhält man an diesem Abend aktuelle Informa-
tionen zur Wahl der Bereitschaftsleitung. Aus diesem Grunde
wird um rege Teilnahme der Helfer gebeten.

Termin: Montag, 27. Januar, um 20 Uhr. Thema: Info zur
Wahl der Bereitschaftsleitung.Wo: Im DRK-Heim in Teningen,
in der Neudorfstraße 40.

b TuS Teningen – Leichtathletik

Teninger Allmendlauf – Schnelle Zeiten
und großes Teilnehmerfeld

b Vereinsmeisterschaften der Jugend des TTC Nimburg

Wer holt sich den Pokal?

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Die wöchentlichen Angebote
beim DRK Teningen

Nächster Dienstabend am 27. Januar

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Am Dienstag, 28. Januar, veranstaltet der Kindergarten St.
Anna (Ostman-Ulm-Straße 2) in Teningen-Heimbach von
14.30bis16.30Uhrseinen jährlichen„Nachmittagderoffenen
Tür“. Eingeladen sind herzlichst alle, die interessiert sind, he-
reinzuschauen.Es isteinNachmittagderBegegnungfürneue,
aktuelle und zukünftige Kindergartenfamilien. Es gibt die
Möglichkeit die Räume zu besichtigen, mit anderen Familien,
den Elternbeiräten und den pädagogischen Fachkräften ins
Gespräch zu kommen.

Für Interessierte liegt die aktuelle Konzeption und Flyer
zum Reinschnuppern bereit. Gerne können bei diesem Anlass
zukünftige Kindergartenkinder bei der Leiterin auf die Vor-
merkliste gesetzt werden. Der Elternbeirat sorgt für das leib-
liche Wohl in Form von Kaffee und Kuchen im „Küchen-Café“.
Auf einen regen Besuch freut sich das Fachkräfteteam und der
Elternbeirat vom Kindergarten St. Anna.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Donnerstag, 6. und 27. Feb-
ruar, jeweils Vormittags in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3, statt. Der nächste
Sprechtag in Waldkirch findet am 11. Februar im Rat-
haus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Eben-
so werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung
für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige
Terminvereinbarung unter Telefon 0761 / 50 449-0 ist er-
forderlich.

PrälatDr.PeterNeher,PräsidentdesDeutschenCaritasverban-
des, stellt in seinem Vorag „Soziale Gerechtigkeit vor Ort und
in globaler Perspektive“ die Frage, was die Gesellschaft sozia-
ler und gerechter macht. Das Ringen um Gerechtigkeit macht
nicht an Landesgrenzen halt. Was es für soziale Gerechtigkeit
braucht,mussauchinternationalbeantwortetwerden.Dieso-
zialen Herausforderungen sind immens und reichen von öko-
nomischer Armut über politischer Benachteiligung und Bil-
dungsarmut bis hin zu ökologischer Ungerechtigkeit. Die Ge-
sellschaft trägt Verantwortung, wenn es um ökologische
Gerechtigkeit geht. Dazu gehören beispielsweise Fragen des
eigenen Lebensstils. Die ökologischen Fragen der Zeit sind als
soziale Fragen zu verstehen. Sie sind letztlich nichts anderes
als zentrale Gerechtigkeitsfragen der Gegenwart.
Veranstaltung: Dienstag, 28. Januar, 19 Uhr, Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius, Markgraf-Jacob-Allee 2, Emmen-
dingen.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt: Wandern in Frankreich:
25./26. Januar: Riquewihr
1./2. Februar: Bantzenheim
Wanderstammtisch: 31. Januar: Kartoffelhof Teningen

Am Samstag, 11. Januar, hat das Naturzentrum mit den Kaiser-
stühler Naturlotsen eine Böschungspflegeaktion in Ihringen
im Kammertenweg durchgeführt. Neun Naturlotsen waren
tatkräftig mit Gartenschere, Heugabel und Besen im Einsatz
und hatten Nistmöglichkeiten für die Wildbienen in den Löss-
wänden geschaffen. In einer kleinen Pause erzählte Karlheinz
Brüning Wissenswertes über das Leben der Bienen und Wild-
bienen.HerzlichenDanknochmalsandieJugendunddemNa-
turschutzwart Karlheinz Müller!
Neues Jahresprogramm 2020
Es gibt wieder interessante Exkursionen und Bildvorträge. Das
komplette Programm erhält man ab Anfang Februar bei den
Tourist-Informationen/Rathäusern bzw. unter www.natur-
zentrum-kaiserstuhl.de. Die Ausstellungsräume öffnen am 2.
März.
Kontakt + Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V.
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen
Telefon 07668 / 710880 (Mo + Do 10 bis 12 Uhr)
Email: info@naturzentrum-kaiserstuhl.de
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Wieder am ersten Samstag des Monats bietet der KOGL (Kreis-
verband Obstbau, Garten und Landschaft e.V.) am 1. Februar
im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs für Obstbäume an. Bei
den regelmäßigen Info-Veranstaltungen werden in den Win-
termonatenPraxis-Kursedurchgeführt,beidenenderrichtige
Schnitt erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann.
Diese Kurse sind für die Teilnehmer kostenlos, der KOGL freut
sich aber über jede Spende als Beitrag zur Pflege und Erhal-
tung des Lehrgartens. Anmeldung ist nicht erforderlich, je
nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Gruppen gebil-
det, mit denen erfahrene Fachwartinnen und Fachwarte an
den Bäumen die richtigen Schnittmaßnahmen erklären und
mit den Teilnehmern üben. Schnittwerkzeuge können mitge-
bracht werden, dann kann der Schnitt auch selbst versucht
werden.

Interessierte kommen am Samstag, 1. Februar, ab 10 Uhr in
den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und
Landschaft in Kenzingen an der Alten Straße. Weitere In-
formationen auch unter www.kogl-emmendingen.de im
Internet.

b Kindergarten St. Anna

„Nachmittag der offenen Tür“

b VdK Sozialrechtsschutz gGmbH

Beratung im Sozialrecht

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Soziale Gerechtigkeit

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Naturzentrum Kaiserstuhl

Kaiserstühler Naturlotsen in Aktion

b Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft EM

Schnittkurs für Obstbäume am 1. Februar
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Wer wie Erna Grafmüller mit 90 Jahren noch so gut mit beiden
FüßenimLebensteht,derhatallenGrundzufriedenundglücklich
zu sein. Bei verhältnismäßig guter Gesundheit und geistig vital,
freute sich die Jubilarin, dass so viele Familienangehörige, Be-
kannte und einige langjährige Wegbegleiterinnen gekommen
sind,umihraufsHerzlichstezugratulieren.Der Jungbrunnen,aus
demsiezeitlebensgeschöpfthat,war stetsdieZufriedenheitoder
wie der Volksmund sagt: „Das Glas war immer halbvoll“.

Auch wenn sie am 19. Januar 1930 in Emmendingen als Erna
Kühnle geboren wurde, ist sie eine waschechte Köndringerin, da
sie ihr ganzes Leben ihrem Heimatort treu geblieben ist. Schon in
früher Kindheit musste sie wie fast alle ihrer Generation im länd-
lichen Raum kräftig in der elterlichen Landwirtschaft mit anpa-
cken. Der Vater war im Krieg und so waren es vor allem die schlim-
men Kriegsjahre, die ihr Leben auch später noch mitgeprägt ha-
ben. „Man hat früh gelernt, mit allem zufrieden zu sein, ging es
doch oft nur ums blanke Sattwerden“, sagt sie dazu.1954 heirate-
te sie Emil Grafmüller, mit dem sie 49 Jahre bis zu seinem Tod 2003
verheiratetwar.AlsMuttervonfünfKindern,einemSohnundvier
Töchtern, war sie nicht nur mit dem Haushalt beschäftigt, auch in
der Landwirtschaft arbeitete sie noch mit. Heute freut sie sich dar-
über, dass alle Kinder etwas lernen konnten und auf eigenen Bei-
nen stehen und ihr jetzt im Alter jede notwendige Hilfe zukom-
men lassen.

Gerne erinnert sie sich noch an die Zeit, als sie mit dem Hand-
karren, später dann mit einem Fahrradanhänger, einem Pferd
und zuletzt mit dem Bulldog, die selbst erzeugten Produkte über
50 Jahre auf dem Emmendinger und Teninger Markt anbot. Erst
1992 wurde das Vieh abgeschafft, nachdem man bei der Umle-
gung komplett auf Weinanbau umstieg. Auch heute geht sie ger-
ne noch mit in die Reben, wenn ihr die 12 Enkel und mittlerweile
11 Urenkel dazu Zeit lassen. „Die Enkel halten einen auf Trab, da
bleibt man zwangsläufig fit“, sagt sie.

Es war ihr eine Freude, die Glückwünsche der Gemeinde von
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, wie die des Baden-
WürttembergischenMinisterpräsidentenWinfriedKretschmann,
und sei es nur durch eine Urkunde, entgegenzunehmen.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überreicht Erna Graf-
müller die Glückwünsche des Ministerpräsidenten Winfried
Kretschmann.

Wie jedes Jahr haben die Dreikäsehochs wieder gut erhaltene
Kleidung und Spielsachen gespendet. Auch dieses Mal ging
die Spende an die Waisenhausstiftung mit der Abteilung
„BiFF“ inFreiburg.DieseAbteilunghates sichzurAufgabege-
macht, geflüchtete Frauen individuell zu unterstützen und zu
fördern. Es werden beispielsweise Deutschkurse angeboten
und im Sommer wird das Fahrradfahren gelernt. Auf naturna-
hen Ausflügen lernen die Frauen alles rund um Freiburg ken-
nen. Das Angebot wird jeden Tag von vielen Frauen und deren
Kindern genutzt.

Herzlichst wurde man von den Frauen und Betreuern be-
grüßt. Bei einem gemeinsamen Rundgang wurden die Räume
der Kinderbetreuung besichtigt, die Bilder des vergangenen
Kunstprojektes bestaunt und man hat jede Menge über
„BiFF“ erfahren. Die Dreikäsehochs bedanken sich für den tol-
len Einblick und hoffen, dass man viele Kinderaugen strahlen
lassen konnten. Ein herzliches Dankeschön natürlich auch an
die Familien der Dreikäsehoch's und all die anderen fleißigen
Spender!

Um die Organisation noch weiter am Leben erhalten zu
können, freut man sich über jede Spende an die Abteilung
„BiFF“. (Spendenkonto der Heiliggeistspitalstiftung, IBAN:
DE08 6805 0101 0013 8769 15, BIC: FRSPDE66XXX, Verwen-
dungszweck: „BiFF - Bildung spendet Hoffnung“)

UnterdemMotto„Freude imSchuhkarton“spendetendieDrei-
käsehochs Kleidung und Spielsachen an die Waisenhausstif-
tung, Abteilung „BiFF“.

b Erna Grafmüller feierte ihren 90. Geburtstag

„Das Glas war immer halbvoll“

b Kindertagesstätte Dreikäsehoch

Freude im Schuhkarton!

Hinweis:  Beratung  für  Mitglieder 
gemäß §4 Ziff. 11 StBerG.

Tel. 07641-912322
Denzlinger Str. 27· Emmendingen 
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Steuererklärung?
Kein Problem!
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Die Winzerkapelle Köndringen umrahmte am Sonntag den
Neujahrsempfang der Gemeinde Teningen in der Winzerhal-
le. Vor rund 300 Gästen sowie großer Präsenz aus politischem
undkirchlichemBereich,begeistertendie50MusikerundSän-
gerinConnyBöttgerunterdemDirigatvonAlfredoMendieta,
mit durchweg herausragender Qualität.

Nachdem die letzten Töne aus bekannten Klassikern von
Frank Sinatra verklungen waren, begrüßte Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker die anwesenden Gäste, standesge-
mäßmitAmtsketteundsowiemanihnkennt,mitroutinierten
Worten. Hagenacker schaute in seinen Rückblick nicht nur auf
das abgelaufene Jahr, sondern schlug einen Rückblicksbogen
über das gesamte vergangene Jahrzehnt. Ein rasantes Jahr-
zehnt, das unser Leben nachhaltig verändert hat, so Hagen-
acker. So sei das Smartphone inzwischen aus kaum einer Ta-
sche wegzudenken, genauso wie die Internetverbindung, die
entsprechend verbessert worden ist. Die Nahwärmeversor-
gung gehört zu einer hochmodernen Wärmeversorgung im
Teninger Oberdorf sowie in Heimbach. Die Ortschaftspolitik
hat sich verändert und es wurde zum ersten Mal ohne die un-
echte Teilortswahl gewählt. Auch seitens der Bürger hat sich
dieGemeinde inden letztenzehnJahrenvergrößertundzählt
inzwischen 12.111 Einwohner. Stetiger Anstieg wird auch bei
der Geburtenrate verzeichnet, was natürlich zur Folge hat,
dass auch immer mehr Kitaplätze benötigt werden. So muss-
ten große Investitionen für Kita Aus- und Neubau getätigt
werden. Weiter rückblickende Investitionen wurden für die
Straßensanierungen in Landeck, Nimburg und im Teninger
Unterdorf getätigt und die Bebauung Kalkgrube abgeschlos-
sen. Die Integration konnte bewältigt werden, auch wenn es
mit viel Aufwand verbunden war.

Vorausschauend für das neue Jahrzehnt sieht Hagenacker,
dass die Entwicklungsprozesse immer schneller werden und
die Zukunftsherausforderung auch in Teningen steigen wird,
wie zum Beispiel Industriewärme, Heizung und Strom ent-
sprechend klimaneutral werden sollen. Da heißt es letztend-
lich Energieprobleme zu lösen, zu entkrampfen und zu be-
schleunigen. Die Bewältigung des Fachkräftemangels, die
notwendig-wachsende Wohnraumentwicklung oder die Mo-
bilität auf der Rheintalstrecke, werden zudem große Themen
sein. Auch die Sanierungsarbeiten von Kitas, Schulen und Hal-
len sowie der Sozialwohnungsbau in der Heimbacher Straße,
werden eine Herausforderung für die Gemeinde werden. Vie-
le Fragen kommen somit zwangsläufig auf die Gemeinde zu,
darum soll ein Gemeindeentwicklungskonzept erstellt wer-
den, um die Weichen für die Gemeindezukunft entsprechend
stellen zu können. Die angedachten Investitionen von 20 Mil-
lionen führten aus ehrlicher Sorge im Gemeinderat zu ent-
sprechendenBedenken,aberumeineEinigungzufindenwird
im Gremium im Dialog eine gemeinsame Abwägung stattfin-
den müssen, um schließlich zu einer Einigung zu kommen.
Hierbei wird der größte Anteil in Kitas und Schulen investiert
werden müssen. Zum Abschluss dankte Hagenacker allen Eh-
renamtlichenfür ihrenunentgeltlichenEinsatz,dennvieleAk-
tivitäten wären ohne das ehrenamtliche Engagement nicht
möglich.

In seinem Grußwort gratulierte Abgeordneter Peter Weiß
den Geehrten, bevor er auf die derzeitige konfliktreiche Zeit
kurz einging. Er appellierte in Bezug auf die EU, dass wir kei-
nen Rückgang brauchen, sondern mehr Zusammenarbeit um
das größte Friedensprojekt weiterhin zu erhalten: „Wir müs-
sen mit Optimismus rangehen, dann wird es ein erfolgreiches

Die Winzerkapelle Köndringen lockerte das Programm musika-
lisch auf.

Bundestagsabgeordneter Peter Weiß sprach sich für die Euro-
päische Union aus, auch als Garant des Friedens.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker analysierte das ver-
gangene Jahrzehnt.

Helmut Schundelmeier gab zu Bedenken: „Ehrenamt ist nicht
nur Arbeit, es macht vor allem auch Freude.“

b Neujahrsempfang Teningen

Rückblick auf ein rasantes Jahrzehnt
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neues Jahrzehnt werden“. Er beendete seine Laudatio mit
dem Zitat von Papst Johannes XXIII: „Ich habe nie einen Pessi-
misten getroffen, der etwas Gutes zu Ende gebracht hätte.“

Für den Landkreis und in Vertretung für Landrat Hanno
Hurth, überbrachte Dr. Martin Schreiner die Grüße an die Ge-
meinde.SchreinergingaufdieErweiterungdesKreiskranken-
hauses in Emmendingen ein. 46 Millionen werden für neue
OP-Räume, Notaufnahme und für einen neuen Eingangsbe-
reich investiert. Ziel ist es, die medizinische Versorgung im
Landkreis weiterhin sicher zu stellen. Bedauert hat Schreiner
den nicht so guten Start der Breisgau S-Bahn, hofft aber, dass
sich das in naher Zukunft bessern wird, da inzwischen ein
Übergangskonzept der Bahn vorliegt. Zum Abschluss regte er
die Gäste an, auch das Gesundheitspotenzial, welches die gro-
ßen Wald- und Landgebiete innerhalb der Gemeinde bieten,
zu nutzen.

Pfarrer Klaus Halberstadt verglich das vergangene Jahr-
zehnt mit einer Pralinenschachtel. Nicht jede Praline schmeckt
gleich gut, so ist es auch mit den Problemen, die nicht immer
gleich gelingen.

Rektor Thomas Gaißer ging auf die Bedeutung des Smart-
phones in der Lebenswelt der Jugendlichen ein. Medienerzie-
hung ist auch in der Schule ein wichtiges Thema, doch sollte
man sich auch auf die eigenen Werte besinnen. Digitale Medi-
en bereichern unser Leben, doch Treue, Verlässlichkeit, Nächs-
tenliebe, Leistung und Erfolg sollten dabei nicht vergessen
werden.

Beate Diezemann, die 1. Vorsitzende vom Bürgerverein
Betzenhausen-Bischofslinde, beleuchtete die gemeinsamen
Unternehmungen und Veranstaltungen innerhalb der Ge-
meinden.

Für alle Geehrten sprach Helmut Schundelmeier seinen
Dank an Bürgermeister Hagenacker und dem Gemeinderats-
gremium aus. Er begrüßte, dass ehrenamtliches Engagement
in der Gemeinde beachtet wird. Ehrenamt ist nicht nur Arbeit,
es kann auch Freude bereiten und oft kommt auch etwas Po-
sitivesheraus.MitdenWorten:„Es istunglaublich,wievielLob
man vertragen kann“, beendete Schundelmeier schmunzelnd
seine Dankesrede. Mit dem Badnerlied endete der Neujahrs-
empfang.

Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Teningen in der Win-
zerhalle wurden für ihr Engagement von Bürgermeister
Heinz-RudolfHagenackernebenFritzSchlotter,derdieEhren-
bürgerwürde verliehen bekam, auch fünf weitere Bürger ge-
ehrt.

Musik spielte im Leben von Fritz Büsch immer eine große
Rolle. Der Ur-Teninger begann 1956 mit der Gründung der be-
kannten Musikkapelle „Silberstern“, dessen Mitglied er bis

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker konnte wieder zahl-
reiche Gäste begrüßen.

1985 war. Bei den weit über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannten Mohresitzungen trat Büsch mit den „Allmendhäp-
per“ auf. Auch bei den Unterdorf- und Kronenplatzfesten
1983 und 1984 hat Büsch zusammen mit seinen Musikerkolle-
gen die Besucher musikalisch unterhalten. Das Teninger Gas-
senfest ist ohne die musikalischen Auftritte durch Fritz Büsch
bis heute nicht denkbar. Feste Events sind auch die musikali-
schen Unterhaltungen für die ältere Generation im Senioren-
zentrumTeningensowie imRosenstüble.Auchzubesonderen
Anlässen, wie Goldhochzeiten oder Jubiläen, ist seine Unter-
haltungsmusik gefragt. Neben seinem musikalischen Engage-
ment gründete Fritz Büsch 1968 die Firma Büsch-Bauelemen-
te, die heute sein Sohn Karlheinz im Sinne des Firmengründers
weiter führt. Fritz Büsch erhielt die Verdienstmedaille in Silber
verliehen.

Gerda Weiser erhält ihre Verdienstmedaille in Silber nach-
träglich verliehen, da sie wegen Erkrankung nicht persönlich
zur Verleihung anwesend sein konnte.

Weiser gehörte von 2001 bis 2019 ununterbrochen zum
Gremium der Gemeinderäte. Weiser von der Freien Wähler
Vereinigung erhielt seitens des Gemeindetages Baden-Würt-
temberg die Ehrung für 10 Jahre kommunalpolitische Tätig-
keit, war Mitglied im Verwaltungsausschuss, in der Verbands-
versammlung der Volkshochschule und Musikschule Nörd-
licher Breisgau. Sie gehörte zum Aufsichtsrat für die
Kindergärten „St. Franziskus“ und „Villa Kunterbunt“, außer-
dem war sie Mitglied im technischen Ausschuss und in den Ku-
ratorien für die Kindergärten „ David“, „Regenbogen“, „Son-
nenschein“ und „St. Anna“. Sie war Mitinitiatorin des „Senio-
ren Mosaik“ Teningen, Mitglied im Netzwerk „Frühe Hilfen“
imLandkreisEmmendingenundselbstständigmiteigenerHe-
bammenpraxis. Sie engagiert sich im Hebammenverband so-
wie in Nimburg im Baby-Club. Sie regte zudem die Gemeinde
an, für jedes Neugeborene ein Bäumchen zu pflanzen. Diese
Anregung wurde gerne übernommen.

Ein Leben ohne Musik und die Winzerkapelle ohne Fritz
Lehmann ist seit 1950 nicht denkbar. Im Musikverein spielt
Lehmann seit 70 Jahren aktiv Flügelhorn. Lehmann war nicht
nur einer der besten Flügelhornisten in der Gemeindeumge-
bung, er war auch annähernd 50 Jahre Vizedirigent der Kapel-
le. Zwei Jahre war er als zweiter Vorsitzender tätig und 26 Jah-
realsBeisitzer.Beidurchschnittlich18AuftrittenimJahr inner-
halb der Gemeinde ergibt sich damit 1260 Mal aktives
Mitwirken zum Wohl des Gemeindelebens.

Da er kaum krank war und auch private Anlässe immer ent-
sprechend gelegt hatte, kann man davon ausgehen, dass er
dieZahlauchtatsächlicherreichthat.Zudemkommennochan
die 50 Proben pro Jahr dazu, bei 70 Jahren kommt eine stattli-
che Anzahl von 3500 Proben zustande. Er ist nicht nur ein eif-
riger Probenbesucher, sondern betätigte sich auch außerhalb
derMusiksehraktiv.TatkräftighalferbeimBaudesHausesder
Musik mit, war aber auch maßgeblich am Ausbau der Bar in
der Sport- und Winzerhalle beteiligt. Zudem hat Lehmann
auch einige Jahre als Vorsitzender die Köndringer Vereinsge-
meinschaft geleitet. Fritz Lehmann erhielt für seine außeror-
dentlichen Verdienste 2001 die Verdienstmedaille in Silber
und nun wurde ihm die Verdienstmedaille in Gold verliehen.

Die Verdienstmedaille in Gold wurde auch Andreas Schnei-
der aus Heimbach verliehen. 1978 trat er in den Heimbacher
Ortschaftsrat ein. Schneider gehört der CDU-Ortschaftsfrakti-
on an und ist stellvertretender Vorsitzender der CDU-Tenin-
gen. In den 41 Amtsjahren hat er sich für über 20 verschiede-
nen Entscheidungen für Heimbach eingesetzt. Von 1990 bis
2004 war Schneider auch als Stellvertretender Ortsvorsteher
von Heimbach tätig. Zudem ist er ein aktives Mitglied im Kir-
chenchor von Heimbach und war viele Jahre im Aufsichtsrat
der Winzergenossenschaft Malterdingen-Heimbach. Schnei-
der war auch langjähriges Mitglied der aktiven Feuerwehr,
Abteilung Heimbach und ist jetzt Mitglied in der Altersmann-
schaft. Er erhielt 2018 eine Ehrung durch den Gemeindetag in
Baden-Württemberg für 40 Jahre Kommunalpolitische Tätig-
keit.

b Fünf Verdienstmedaillen wurden verliehen

Silber und Gold für engagierte Bürger
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Die höchste Auszeichnung: Fritz Schlotter ist nun der zweite
EhrenbürgerderGemeindeTeningen.DieEhrenbürgerwürde
ist die höchste zu vergebende Auszeichnung der Gemeinde
Teningen für eine Persönlichkeit, die sich herausragend um
das Wohl der Bürgerinnen und Bürger oder das Ansehen der
Gemeindeverdientgemachthat. ImRahmendes38.Neujahrs-
empfangs in der Winzerhalle in Köndringen wurde Fritz
Schlotter die Ehrenbürgerschaft verliehen.

Mit Fritz Schlotter wird nicht nur seine Person, sondern eine
personalisierte Institution geehrt, die seit 44 Jahren engagiert
die Geschicke der Gemeinde in vielfältiger Weise mitgestaltet
hat. Schlotter wurde am 20. Mai 1975 in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung erstmals verpflichtet und gehörte unun-
terbrochen bis zum 25. Juni 2019 dem Gremium an. Seit 1975
bis im Februar 2015 war er überdies Fraktionsvorsitzender der
Freien Wähler. Ab 2004 war er Bürgermeisterstellvertreter bis
zu seinem Ausscheiden aus dem Gemeinderat am 25. Juni
2019. Er war lange Jahre Mitglied im Verwaltungsausschuss
sowie im gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft und im Aufsichtsrat der Teninger Projek-
tentwicklungs GmbH (TPG) wie auch stellvertretendes Mit-
gliedimTechnischenAusschuss.FürseinelangjährigeGemein-
deratstätigkeit wurde ihm durch den Gemeindetag
Baden-Württemberg die Ehrennadel in Silber für 20 Jahre und
für 30 Jahre die Ehrennadel in Gold und 2015 die Ehren-Aus-
zeichnung für 40 Jahre kommunalpolitische Tätigkeit ver-
liehen.

Wie Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker in seiner Lau-
datio richtig erwähnte, gibt es kaum Teninger, die Schlotter
nicht kennen, natürlich einschließlich die Bürgerinnen und
Bürger der Ortsteile. „Wer Schlotter nicht kennt, kann kein Te-
ninger sein“, so Hagenacker. Gerne erinnert man sich auch an
die vielen Besuche zu den unterschiedlichsten Jubiläen in sei-

Als kleines Dankeschön gab es für Waltraud Schlotter ein Blu-
mengesteck.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überreicht an Fritz
Schlotter die Urkunde zur Ehrenbürgerschaft.

ner Funktion als stellvertretender Bürgermeister, bei denen es
immer viel zu lachen gab.

Schlotter war von 1973 bis 1975 kommissarischer Schullei-
ter, von 1977 bis 1981 Konrektor und von 1993 bis 2006 Schul-
leiter. Auf seine Initiative hin wurden zahlreiche Projekte in
dieser Zeit entwickelt, die damals einmalig für regionale öf-
fentliche Schulen waren. So zum Beispiel die Ganztagesbe-
treuung, der schulische Mittagstisch und vor allem auch die
Schulsozialarbeit. Die Schülerzahl stieg währenddessen von
300auf700SchülerundschonfrüherkannteerdieseMaßnah-
men als Hilfe für alleinerziehende Elternteile, aber auch als
eine wichtige erzieherische-pädagogische Unterstützung für
seine ihm anvertrauten Schülerinnen und Schüler. Gegen
mancherlei Widerstände förderte er zudem die Zusammenle-
gung der Haupt- und der Realschule zur Verbundschule mit
dem Ergebnis eines problemlosen Wechsels der Schularten für
die Schüler. Alle gehörten fortan zur Theodor-Frank Schule.

Wichtig war ihm auch die Teilnahme am Europäischen
Comenius- Projekt, um viele gemeinsame Projekte weltweit
mit anderen Schulen zu bearbeiten. Außerdem engagierte er
sich ehrenamtlich 35 Jahre als Kreisrat, 25 Jahre als Fraktions-
vorsitzender, 35 Jahre war er Mitglied in Sozial- und Kranken-
hausausschusssitzungen, viele Jahre Mitglied im Verwal-
tungsausschuss, Aufsichtsratsmitglied der Wirtschaftsförder-
gesellschaft, der Strategiekommission Kreiskrankenhaus, der
Baukommission Multifunktionsgebäude, der Kommission
Haushalt/Finanzen,BeiratbeimJobcenterundengagiertesich
bei der Partnerschaft Kreis Drom Hasheron in Israel.

Schlotter bedankte sich bei all seinen Wegbegleitern und
Mitstreitern, aber insbesondere bei seiner Frau. „Man sagt
hinter jeden starken Mann steht eine starke Frau, das stimmt
aber nicht, denn sie stand stets neben mir, war Beraterin und
auch Kritikerin, dafür möchte ich ihr von ganzem Herzen dan-
ken,“ sagte Schlotter abschließend.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überreichte an And-
reas Schneider die goldene Verdienstmedaille, an Fritz Büsch
die silberne Verdienstmedaille, an Friedrich Lehmann die gol-
dene Verdienstmedaille und an Helmut Schundelmeier eben-
falls die goldene Verdienstmedaille (von links).

Eine weitere Verdienstmedaille in Gold wurde Helmut
Schundelmeier verliehen. Schundelmeier gehört der Freien
Wähler Fraktion an und war von 1999 bis 2019 ununterbro-
chen im Gemeinderat engagiert. Er gehörte dem Verwal-
tungsausschussanundwarstellvertretendesMitglied imtech-
nischen Ausschuss. Er ist Kassen- und Rechnungsprüfer für die
JagdgenossenschaftTeningenIundII.Zudemengagiertersich
in der Projekt-Hilfsgruppe „Haiti“. Seit vier Jahren ist er auch
ehrenamtlich beim Projekt „48 Grad Süd“ tätig. Er bleibt auch
bei vielen Bürgern als Bühnenmitwirkender bei den zahlrei-
chen närrischen Veranstaltungen der „Däninger Mohren“ im
Gedächtnis.

b Die höchste Auszeichnung

Fritz Schlotter wird die Ehrenbürgerschaft
verliehen
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Am 11. Januar trafen sich über 130 Mitglieder in der Eventhal-
le des Fallerhofs in Bad Krozingen-Hausen, um den 35. Ge-
burtstag des Camping Clubs gebührend zu feiern. Im Septem-
ber 1984 wurde der Verein gegründet und hat inzwischen
über 230 Mitglieder. Auch zahlreiche Gäste konnten vom 1.
Vorsitzenden Ulrich Hertel begrüßt werden, u.a. Teningens
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, vom ADAC Südba-
den der Vorsitzende Clemens Bieninger und weitere wichtige
Entscheidungsträger.

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Musik-
verein Heimbach, der in großer Besetzung nicht nur mit Din-
nermusik unterhielt, sondern auch zum Tanz aufspielte.

Der langjährige 1. CCK-Vorsitzende Ulrich Hertel begann
mitderBegrüßungderGästeundMitgliederundverbanddies
mit einem kleinen Rückblick auf die vergangenen 35 Jahre des
Vereins.GrußwortedesBürgermeisters,deraufdieseit Jahren
gute Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und Verein hin-
wies und Herrn Bieningers vom ADAC mit dem Lob für eine
langjährige vertrauensvolle Kooperation, eröffneten die Ver-
anstaltung, dem sich ein leckeres Büfett anschloss.

Ulrich Hertel ließ es sich nicht nehmen, das 100 Jahre alte
Mitglied des Vereins, Manfred Kranz, auf die Bühne zu bitten
und ihn zum Ehrenmitglied des CCK zu ernennen. Zu dessen
Freude durfte Kranz, unter dem heftigen Beifall aller Anwe-
senden, einen Walzer des Musikvereins Heimbach dirigieren,
was ihm auch sehr gut gelang. Ein weiterer unterhaltsamer
Höhepunkt war der Auftritt der beiden Staufener Artisten-
Komiker ALEX & Joschi, die mit originellen Kunststücken für
viel Heiterkeit und Beifall sorgten. Bei bester Laune schwan-
gen viele CCKler das Tanzbein, genossen den Abend und die
heitere Atmosphäre, in der Gewissheit, in einem tollen Verein
Mitglied zu sein.

Ulrich Hertel ernannte Manfred Kranz zum Ehrenmitglied.

Der Musikverein Heimbach umrahmte den Abend musikalisch.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 23.1., 11 Uhr, Gottesdienst im Seniorenzentrum (Pfrin Schä-
fer); 14.30 Uhr, Frauenkreis, Thema: Bibelarbeit zur Jahreslo-
sung;19Uhr, Jugendkreis imGemeindehaus. Sa., 25.1., 9.30Uhr,
Kinder-Kirchen-Treff. So., 26.1., 11.30 Uhr, Minigottesdienst; 18
Uhr, Ökumenischer Abendgottesdienst. Mo., 27.1., 19.30 Uhr,
Kirchenchorprobe. Mi., 29.1., 9.30 Uhr, Krabbelgruppe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
So., 26.1., 19.30 Uhr, Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 28.1., 18 Uhr, Bibelstunde bei Krayer. Do., 30.1., 9.30 Uhr, Al-
lianz-Gebetskreis bei Krayer; 20 Uhr, Gesprächskreis für Frauen
bei Krayer.

b Camping Club Kaiserstuhl

Der Camping Club Kaiserstuhl im ADAC
feierte seinen 35. Geburtstag

Evangelische Gottesdienste
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Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Mäusetreff (nicht während der Schulferien); Di.,
19.40UhrBibelgesprächskreis (außeram3.Dienstag imMonat);
Di.,19.30 Uhr Frauenstunde (jeden 3. Dienstag im Monat); Mi,
19.30 Uhr Teenkreis (nicht während der Schulferien); Fr.,17.30
Uhr Jungschar für Mädchen, im evangelischen Gemeindehaus
(nichtwährendderSchulferien); Fr.,20UhrJugendkreis.Nähere
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen auf unserer
Homepage.
Am So., 26. 1., findet der Gottesdienst um 11 Uhr statt.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

im Königreichsaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünste am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax: 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet:www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag 9 bis 12.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donners-
tag 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 26.01., 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Dieter Sprich)
Dienstag, 28.01., 14.30 Uhr Frauenkreis

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663/2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr. E-
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do., 23. 1., 17 bis 18.30 Uhr, Bücherei; 19.45 Uhr, Kirchenchor-
probe; So., 26. 1., 10 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in der
Unteren Kirche (Pfr Halberstadt), anschließend Kirchenkaffee;
11-12 Uhr, Kindergottesdienst im Gemeindehaus; 14.30 Uhr,
Gemeindenachmittag; Mo., 27. 1., 17 bis 18.30 Uhr Jungschar,
18 Uhr bis 19 Uhr Bücherei; Di., 28. 1., 14 Uhr Handarbeitskreis;
Mi., 29.1.16.30Uhr,Konfirmandenunterricht;20Uhr, Singkreis.

Gottesdienste
St. Marien: Do., 23. 1., 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr
Hl. Messe (Pfr. Rochlitz)
St. Gallus: Do., 16. 1., 18 Uhr Rosenkranzandacht, 18.30 Uhr
Hl. Messe (Pfr. Rochlitz)
So., 26. 1., 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Feuerstein) anlässlich des
Jubiläums des Männerchors Heimbach.
Bitte auch die homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas
Katholische Gottesdienste

DANKSAGUNG  STATT KARTEN

Wir haben Abschied genommen von meinem Mann, unserem Vater  

und unserem Elle-O

Karlernst Lauffer
* 7. 2. 1936  † 27. 12. 2019

Von ganzem Herzen bedanken wir uns für die überwältigende Anteilnahme,  

die wir erfahren durften. Sie trägt uns durch die Zeit der Trauer und ist Teil 

der Erinnerungen, die bleiben werden.

Anne Lauffer 
Götz und Gabi Lauffer 
Jan und Sabine Lauffer 
Britta und Stefan Uhl 
Felix, Franz, Ferdinand, Paul, Ellen, Frederik und Jule

Teningen, im Januar 2020


